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die Gemeinde bei der Einsparung von Energiekosten.
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Amtliche Nachrichten

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern

- Weiterleitung an
diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Freitag 18 Uhr bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen ab 8 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag
8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
Dr./Semmelweis Univ.
Tünde-Eniko Weber, Gottlieb-
Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Tel. 07224 1646

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Praxis Dr. Huemerlehner/Schwinge,
Fliederweg 3, Rastatt,
Tel. 07222 23866

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

4. November - Central-Apotheke
Hauptstraße 28, Gaggenau
Tel. 07225 96560

5. November - Flößer-Apotheke
Landstraße 4, Hörden
Tel. 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Marathon in Pesaro e Urbino
Am 6. Mai 2007 findet in Pesaro e Ur-
bino, der Partnerprovinz des Land-
kreises Rastatt, der 4. ColleMar-athon
statt. Dieser Marathon erstreckt sich
von der Gemeinde Barchi bis Fano
über eine Länge von 42,195 km in ei-
ner sehr reizvollen Landschaft. Das
Partnerschaftskomitee Weisenbach
hat bereits vor zwei Jahren interes-
sierte Läuferinnen und Läufer direkt
angesprochen, und zur Freude aller
haben einige Personen aus Weisen-
bach und Gernsbach an diesem Mara-
thon erfolgreich teilgenommen.
Nachdem auch weitere Läufer aus der
Region Rastatt auf den Marathon
aufmerksam wurden, wird in diesem
Jahr die Ausschreibung der Teilnah-

me landkreisweit durchgeführt.

Das Partnerschaftskomitee Weisen-
bach führt am Mittwoch, 8. Novem-
ber, 19.30 Uhr, im Sitzungszimmer
des Rathauses Weisenbach einen In-
formationsabend durch. Interessierte
Läuferinnen und Läufer können ger-
ne teilnehmen und sich telefonisch
unter 918310 oder per E-Mail: buer-
germeisteramt@weisenbach.de zum
Infoabend anmelden.

Weitere Informationen sowie einen
kostenlosen Flyer erhalten Interes-
sierte beim Landratsamt Rastatt, Amt
für Strukturförderung, unter Telefon
07222 381-3107, melden.

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. U-Steine, 30 Stück, 40 x 30 x 30
cm, � 5890
2. Hamsterkäfig, � 642594
3. Drei- und Zweisitzer-Couch,
Sessel, Eiche rustikal, sehr gut er-
halten, dazu passender Tisch,
� 67898
4. Ausziehtisch, Eiche, mit Stüh-
len, � 5502
5. Eckbank, u-förmig, mit Truhe,
1,50 x 2 x 1,50 m; Tisch und Stuhl,
Eiche natur, sehr guter Zustand,
� 2687
6. Quitten für Selbstabholer,
� 2829

Altersjubilare
6. November, 70 Jahre
Elena Filomena, Hauptstraße 67

8. November, 70 Jahre
Erika Hürst, Hauptstraße 77

12. November, 79 Jahre
Rudi Marth, Leimengrübstraße 3

Wir
gratulieren
herzlich

Katholische
Sozialstation
für ambulante Pflegedienste
Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575
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Weisenbach spart Energie und handelt damit kostenbewusst und umweltschonend
Jährlich nehmen die Umweltbelas-
tungen durch den Ausstoß von
Schadstoffen zu. Dies wirkt sich spür-
bar auf die Klimaverhältnisse aus, was
wir derzeit zum Beispiel an den für
diese Jahreszeit ungewöhnlich ho-
hen Temperaturen wahrnehmen. Zu-
nehmende Umweltkatastrophen wie
Hochwasser oder Stürme oder sonsti-
ge unregelmäßige Wetterverhältnis-
se auf der ganzen Welt sind die Folge.
Deshalb ist es allerhöchste Zeit, dass
jeder Bürger seinen Beitrag leistet,
um dem Klimawandel nachhaltig ent-
gegenzuwirken.

Auch die Gemeinde Weisenbach stellt
sich dieser Verantwortung gegen-
über unserer Umwelt. Deshalb wurde
die Klimaschutz- und Energieagentur
Baden-Württemberg GmbH (KEA)
beauftragt, die Gemeinde beim Ener-
giemanagement der kommunalen
Gebäude zu unterstützen. Denn ge-
rade bei den öffentlichen Liegen-
schaften besteht ein enormes Ein-
sparpotenzial beim Energie- und
Wasserverbrauch, was wiederum den
Schadstoffausstoß reduziert. Diese
Einsparungen können durch Ver-

brauchskontrollen, Optimierung des
Anlagenbetriebs und organisatori-
sche Verbesserungen erreicht werden.

Seit September führt die KEA in neun
gemeindeeigenen Gebäuden, wie
zum Beispiel der Grund- und Haupt-
schule oder der Sport- und Festhalle,
in monatlichen Abständen Begehun-
gen durch, um unnötige oder unge-
wöhnlich hohe Verbräuche aufzuspü-
ren. Bei den Kontrollen der techni-
schen Betriebssysteme (Heizungs-
und Lüftungssysteme, Beleuchtun-
gen, sanitären Anlagen usw.) werden
Verbesserungen oder Umstellungen
vorgeschlagen oder direkt vor Ort
vorgenommen. So kann schon der
Austausch von Thermostatventilen
an den Heizkörpern oder die Anpas-
sung der Heizung an die Nutz- und
Betriebszeiten des Gebäudes eine
Einergieeinsparung und somit auch
eine Kosteneinsparung herbeifüh-
ren. Bürgermeister Toni Huber ist zu-
dem der Ansicht, dass die von der KEA
analysierten Schwachstellen der Ge-
meindeverwaltung wertvolle Hin-
weise über zukünftig anstehende In-
vestitionen wie Fassadendämmung,

Heizungsmodernisierung oder er-
neuerbarer Energien liefern.

Die KEA wird für ihre Dienstleistung
neben einem Grundbetrag in Abhän-
gigkeit der erzielten Einsparung be-
zahlt, weitere Einsparungen fließen
direkt in die Gemeindekasse. Gerade
in Zeiten steigender Energiekosten
handelt die Gemeinde Weisenbach
damit kostenbewusst und ökologisch
zugleich. Bürgermeister Toni Huber:
»Wir zeigen mit diesem ersten Schritt
unseren Bürgern, dass wir uns unserer
Verantwortung gegenüber unseren
Bürgern und der Umwelt stellen und
dabei noch unsere Gemeindekasse
entlasten.«

Um eine tatsächliche Einsparung zu
erzielen, ist es natürlich außerordent-
lich wichtig, dass auch die Bürger als
Gebäudenutzer verantwortungsbe-
wusst und sparsam mit Energie und
Wasser in den öffentlichen Einrich-
tungen umgehen.

Weitere Hinweise zum kommunalen
Energiemanagement erhalten Sie un-
ter www.kea-bw.de

Beteiligung an der Offerta Karlsruhe mit Kriebstein und San Costanzo
Nachdem sich der Landkreis Rastatt
auf der Verbrauchermesse Offerta in
der Halle 3 unter anderem mit einem
Stand über kommunale Partnerschaf-
ten beteiligt und verschiedene Kom-
munen im Landkreis Rastatt, die part-
nerschaftliche Beziehungen zur Pro-
vinz Pesaro e Urbino pflegen, präsen-
tieren, haben sich auch die Gemeinde
Weisenbach sowie das Partner-
schaftskomitee entschlossen, sich im
Rahmen dieses Standes mit den Part-
nergemeinden entschlossen, sich im
Rahmen dieses Standes mit seinen
Partnergemeinden San Costanzo und
Kriebstein zu präsentieren.

Nicht nur Prospektmaterial der Ge-
meinden, sondern auch Produkte aus
Italien, unter anderem Olivenöl, Wei-
ne, Handwerksarbeiten und anderes
können am Stand von Weisenbach,
San Costanzo und Kriebstein erwor-

ben werden. Auch Produkte aus
Kriebstein, von der Landfleischerei
Grünlichtenberg sowie aus der Pa-
pierfabrik WEPA werden ausgestellt
und zum Verkauf angeboten. Gäste
aus San Costanzo und Italien werden
selbst vertreten sein und ihre Produk-
te zum Kauf anbieten. Aber auch
Weisenbach selbst präsentiert sich
mit einheimischen Produkten. So
konnte mit Wolfgang Weiler ein ein-
heimischer Winzer gefunden wer-
den, der sich bereit erklärt hat, kleine
Honigkerzfiguren und Weisenbacher
Waldhonig auf der Aktionsfläche des
Standes herzustellen und zu verkau-
fen.

Doch auch die Firma »Natürlich Gut«
wird sich mit den »Weisenbacher Nu-
deln« an zwei Tagen präsentieren
und auf der Aktionsfläche sogar mit
der Nudelmaschine zeigen, wie diese

Nudeln hergestellt werden. Stolz ist
die Gemeinde Weisenbach auch, dass
sich die Firma Katz International
Coasters bereit erklärt hat, die Bier-
deckeldruckmaschine, die schon bei
verschiedenen Festen der Gemeinde
in Aktion war, am Samstag, 4. Novem-
ber, zur Herstellung von Bierdeckeln
zur Verfügung zu stellen.

Im Rahmen dieses Standes werden
selbstverständlich auch viele andere
Dinge geboten werden, so unter an-
derem auch Tanz- und Musikdarbie-
tungen und Mitmachaktionen. Nicht
nur die kommunalen Partnerschaften
werden sich in Halle 3 präsentieren,
sondern auch der Naturpark Schwarz-
wald Mitte/Nord und die Schwarz-
wald Tourismus GmbH, Landwirte,
Winzer und Gastronomen bieten ihre
Produkte an und informieren die in-
teressierten Besucher.
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Fahrplan zum Seniorennachmittag
Zur Feier am Sonntag, 5. Novem-
ber, 14.30 Uhr, in der Festhalle Wei-
senbach sind alle über 70-jährigen
Bürgerinnen und Bürger mit ihren
Ehe- bzw. Lebenspartnern eingela-
den. Alle Eingeladenen, die eine
Abholung wünschen, können am
5. November den Fahrdienst der
Freiwilligen Feuerwehr in An-
spruch nehmen und an den nach-
folgenden Orten zusteigen:

13.45 Uhr Kirche Au

13.50 Uhr Gerätehaus Au
14 Uhr Jakob-Bleyer-Brücke
13.45 Uhr Gaisbachstraße beim
ehemaligen Gasthaus »Küfer«
13.50 Uhr Kreuzung Gaisbachstra-
ße/Wandweg
13.55 Uhr Kreuzung Kelterstraße/
In den Höfen
14 Uhr Kreuzung Weinbergstraße/
Im Viertel
14.10 Uhr Eisenbahnstraße bei der
Bogenbrücke
14.15 Uhr Kirche Weisenbach

Altenwerk Weisenbach-Au

Hinweis zur Seniorenfeier
Im Zuge der Festhallenrenovierung
im Jahr 2005 wurde aus dem Arbeits-
kreis der Renovierer angeregt, dass
nach Beendigung der Renovierung
eine Neubestuhlung der Einrichtung
angezeigt wäre.

Dieser Gedankengang wurde von der
Gemeindeverwaltung und den Verei-
nen aufgegriffen und der Beschluss
gefasst, dass unter einer gewissen fi-
nanziellen Beteiligung der Vereine
die Neubestuhlung im Jahr 2006 er-
folgen soll. Diese Maßnahme ist nun
umgesetzt und lässt das Innere der
Festhalle in einem angenehmen Ein-
druck erscheinen. Bei der Senioren-
Feier im November 2005 wurde aus
Teilnehmerkreisen die Anregung vor-
gebracht, dass wir Senioren uns bei

der finanziellen Unterstützung dieser
Maßnahme nicht abseits stellen soll-
ten und im Rahmen einer Spende aus
Beteiligten der Seniorenfeier beteili-
gen sollten. Aus organisatorischen
Gründen war diese Aktion bei der Se-
nioren-Feier 2005 nicht umzusetzen.
Wir haben aber jetzt die Möglichkeit
diese Aktion bei der Senioren-Feier
2006 zu unterstützen und so werden
die Anwesenden bei dieser Feier um
eine Spende nach freien Ermessen in
den aufgestellten Spendenbehälter
gebeten.

Es darf hinzugefügt werden, dass
auch unser Personenkreis von dieser
neuen Einrichtung profitiert und um
entsprechende Unterstützung gebe-
ten wird.

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat September 2006

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.08.06 1.814 700 131 2.645

Zugang
Zuzüge 6 5 2 13
Geburten 0 0 0 0
Weggang
Wegzüge 4 8 6 18
Sterbefälle 1 1 0 2

Stand der
Bevölkerung
30.09.06 1.815 696 127 2.638

Volkshochschule

Weisenbach

Mama, heute koche ich!
Kochkurs für Mädchen und Jungen
ab acht Jahren. Unter fachkundiger
Anleitung werden kleine Gerichte ge-
kocht, außerdem Süßspeisen, kleine-
re Backwaren und noch weiteres zum
Naschen und Probieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirr-
handtücher, Behälter für eventuelle
Essensreste und etwas zum Trinken.
307700JWE-Weisenbach
Elke Heigle
zweimal dienstags, ab 7. November,
16.30 bis 18.45 Uhr, Johann-Belzer-
Schule.
21,50 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden; 28,50 Euro bei sechs bis sie-
ben Teilnehmenden (Kursgebühr be-
reits ermäßigt, zuzüglich Lebensmit-
telkosten)

Holzschnitzen -
einfaches Reliefschnitzen
Wir schnitzen unter fachkundiger An-
leitung einfache Reliefe wie Blumen,
Blätter, evtl. Vögel und Ähnliches.
Bitte mitbringen: wenn möglich
Schnitzwerkzeug und ein Skalpell mit
Klingen.
212509WE-Weisenbach
Maurice Vittoz
fünfmal mittwochs, ab 8. November,
19 bis 21.15 Uhr, Johann-Belzer-Schule.
50,50 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden; 66,50 Euro bei fünf bis sie-
ben Teilnehmenden (zuzüglich Mate-
rialkosten)

Wohlfühlabend für Paare
Wollen Sie mit Ihrem Partner/Ihrer
Partnerin einmal so richtig vom Alltag
abschalten? Dann sind Sie an diesem
Wohlfühlabend genau richtig.
Bitte mitbringen: warme und beque-
me Kleidung, warme Socken, Decke,
Isomatte, kleines Kissen und großes
Handtuch.
301549WE-Weisenbach
Corinna Bürk
Freitag, 10. November, 18 bis 22 Uhr,
Kindergarten Weisenbach.
36,50 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden; 48 Euro bei sechs bis sieben
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Teilnehmenden, Gebühr pro Person,
Anmeldung bitte paarweise! (inklusi-
ve Getränke, Massageöl und kleine
Überraschungen)

Selbstverteidigung und -behauptung
Elternabend (für die Kurse am 11. No-
vember)
302508JWE-Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Montag, 6. November, 19 bis 20 Uhr,
Kindergarten Weisenbach.
Eintritt frei bei maximal 15 Teilneh-
menden

Keilrahmengestaltung in 3D-Serviet-
tentechnik
206002WE-Weisenbach
Corinna Fuchs
Samstag, 18. November, 14 bis 19 Uhr,
Johann-Belzer-Schule.
16,50 Euro bei elf bis 15 Teilnehmen-

den; 23 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden, 30,50 Euro bei fünf bis sie-
ben Teilnehmenden (zuzüglich Mate-
rialkosten von ca. 10 Euro, je nach
Verbrauch. Bitte in bar an die Kurslei-
terin)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstraße 9, Telefon 07224 7372
oder über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

VHS Rastatt

Noch Plätze frei
Mundharmonika-Workshop für An-
fänger
Die Mundharmonika ist als Melodie-
oder Begleitinstrument vielseitig ein-

setzbar und lässt sich dazu auch noch
leicht überall mit hinnehmen. Für
Anfänger gut geeignet ist die Folk-
und Countryharp. In diesem Kurs
lernen Sie einfache Folkstücke nach
einer Methode ohne Noten sowie
das Rhythmusspiel und das so ge-
nannte Bending, das Herunterbiegen
der Töne.

Instrumente werden vom Dozenten
Didi Neumann, der seit 25 Jahren in
verschiedenen Bands spielt, mitge-
bracht. Freitag, 17. November, von 14
bis 21 Uhr, Anne-Frank-Schule Ra-
statt

Anmeldung bei der VHS−Hauptge-
schäftsstelle Rastatt, Engelstraße 37,
76437 Rastatt, Telefon 07222 381-
3500, Fax 07222 3813598, E-Mail: vhs-
landkreis-rastatt@t-online.de

Kirchenbauverein St. Wendelin

Resümee der Herbstsitzung
Am 24. Oktober trafen sich die Mit-
glieder des Kirchenbauvereins zur
Herbstsitzung. Zu Beginn informierte
Ferdinand Großmann vom Pfarrge-
meinderat über den Stand der Kir-
chenrenovation. Als nächste Bau-
maßnahme ist die Instandsetzung des
Treppenaufgangs zur Sakristei und
der Eingangstür vorgesehen. Von Sei-
ten des Kirchenbauvereins wurde in
diesem Zusammenhang angeregt,
auch den Pfarrgarten (Zaun, Gestal-
tung) nicht aus den Augen zu verlieren.

Die Kollekte beim Patrozinium für die
Renovierung der Kirche und der Or-
gel brachte 902,09 Euro ein.

Elke Heigle berichtete über den Kas-
senstand. Für die Orgel (Kosten ca.
300.000 Euro) gingen inzwischen
21.685,34 Euro an Spenden ein. Orga-
nistin Claudia Mnich wurde beauf-
tragt, zur nächsten Sitzung den Or-
gelbauer Hans-Martin Luge einzula-
den, damit er den Mitgliedern des Kir-
chenbauvereins aus seiner Erfahrung
verschiedene Finanzierungskonzepte

vorstellt. Fridolin Bleier regte an, dass
zu dieser Information auch der Pfarr-
gemeinderat eingeladen wird. Wei-
terhin gab Elke Heigle einen Über-
blick über eingegangene Spenden.
Auch kleine Beträge helfen, das gro-
ße Ziel zu erreichen. So spendeten
Kommunionkinder 85,75 Euro. Beim
Weihnachtsmarkt am 17. Dezember
wird der Orgelbauer Hans-Martin Lu-
ge in der Pfarrkirche über die Proble-
matik der jetzigen Orgel sprechen
und damit der Organisatorin Claudia
Mnich diese den Besuchern an prakti-
schen Beispielen aufzeigen.

Im Namen der Weisenbacher Kirchen-
gemeinschaft bedankt sich der Kir-
chenbauverein St. Wendelin bei allen
Spendern.

Spendenkonten: Sparkasse Rastatt-
Gernsbach BLZ 66550070 Konto-Nr.
35741; Volksbank Baden-Baden Ras-
tatt BLZ 66290000 Konto-Nr.
58549100. Auf Wunsch werden Spen-
denbescheinigungen für das Finanz-
amt ausgestellt.

Freunde und Förderer des Albert-
-Schweitzer-Gymnasiums Gernsbach

Neuer Kassier
zum Jahreswechsel
Der Verein der Freunde und Förderer
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums
Gernsbach bekommt zum Jahreswech-
sel einen neuen Kassier: Friedbert
Fellmoser wird Gerda Gabel ablösen.

Der Wechsel wird auf einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung
im Dezember vollzogen. Für die Neu-
gestaltung des Außenbereichs des
Gymnasiums schießt der Verein 2.000
Euro zu.

Mit dem Geld soll ein superstabiles
Klettergerüst gekauft werden. Die El-
tern werden zusätzlich zu Spenden
und zur Mitarbeit bei den Baumaß-
nahmen aufgerufen, um den Schul-
hof noch lebenswerter zu gestalten.

Weiterhin werden neue T-Shirts mit
dem Vereinslogo angeschafft. Diese
T-Shirts sind das traditionelle Begrü-
ßungsgeschenk zum Schulanfang für
die Fünftklässler des Albert-Schweit-
zer-Gymnasiums.

VereinsnachrichtenSchulnachrichten
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Musikverein Weisenbach

Jugendwerbung am 9. und 16. November
Der Musikverein Weisenbach führt
am Donnerstag, 9. und 16. Novem-
ber, jeweils um 18 Uhr eine Jugend-
werbung durch. Dazu sind beson-
ders alle Kinder der Klassen drei bis
sechs (neun bis 13 Jahre) mit ihren
Eltern in die Proberäume der

Sporthalle recht herzlich eingeladen.
Natürlich können auch ältere Blas-
musikinteressierte, die gerne das
Musizieren auf einem Blasinstru-
ment erlernen oder sich über Blas-
instrumente informieren möchten,
diese Veranstaltungen besuchen.

Folgender Ablauf wird die Besucher erwarten:

18 bis 19 Uhr Präsentation verschiedener Blasinstrumente und
Möglichkeit zum Spielen der Instrumente

ab ca. 19 Uhr Kleines Vorspiel des Musikvereins Weisenbach

Nach dem Vorspiel besteht noch einmal die Möglichkeit verschiedene In-
strumente auszuprobieren.

Die Veranstaltung endet um ca. 20.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch.

MGV »Liederkranz« Weisenbach

Termine
Die Sänger treffen sich am Sonntag, 5.
November, 14.30 Uhr, in Sängerklei-
dung zum Chorauftritt anlässlich des
Seniorennachmittags der Gemeinde
in der Festhalle. Um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten.

Die nächste Chorprobe am Dienstag,
7. November, findet nicht im Probe-
raum der Sporthalle statt. Stattdessen
treffen sich die Sänger in Sängerklei-
dung am Bahnhof um 16.45 Uhr, um
mit der Stadtbahn nach Gaggenau
zum Chorauftritt im Helmut-Dahrin-
ger-Haus zu fahren. Treffpunkt ist
dort um 17.30 Uhr. Um pünktliches
und vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten.

LAG Obere Murg

Halbmarathonmannschaft M50 wird badischer Meister
Anfang Oktober fanden in St. Leon-
Rot die badischen Seniorenmeister-
schaften im Halbmarathon statt. Von
der LAG Obere Murg waren sechs Teil-
nehmer am Start. In der Klasse M50/
55 konnte das Team in der Besetzung
Frank Ziesemer, Horst Moser und Rei-
ner Barth die Mannschaftswertung in
4:26:13 Stunden gewinnen. Damit
wurde der LAG-Rekord aus dem Jahre
2005 um sieben Minuten verbessert.
In der Einzelwertung belegte der Vor-
jahressieger Frank Ziesemer diesmal
Rang drei mit neuem LAG-Rekord von
1:22:27 Stunden. Die Silbermedaille
wurde lediglich um 12 Sekunden ver-
passt. Auch die anderen Starter in der
Klasse M50 liefen sehr gute Zeiten.
Horst Moser belegte Rang sechs in
1:31:01 Stunden, Rainer Barth Platz
sieben in 1:32:45 Stunden und Günter
Neu Platz acht in 1:36:30 Stunden.

In der Klasse M40 startete Daniel
Siebler und kam in 1:40:06 Stunden
auf Platz sieben. Georg Götz (M55)
lief seinen ersten Halbmarathon und
freute sich zum Schluss riesig über die
Bronzemedaille, die er mit neuem
LAG-Rekord von 1:49:39 Stunden er-
reichte.

Bereits Mitte September war das
Laufteam der LAG beim Baden-Mara-
thon in Karlsruhe am Start. Die klassi-
sche Strecke bewältigte Wolfram Asal
in 3:41:07 Stunden und belegte damit
in der Klasse M50 den 14. Rang.

Bei der Halbmarathondistanz waren
neun Sportler der LAG am Start. Einen
sensationellen dritten Platz belegte
die LAG I in der Besetzung Marco
Wagner, Bernd Schillinger und Jörg
Roth in der neuen LAG-Rekordzeit in
der Männerklasse in 3:53:37 Stunden.

Die II. Mannschaft in der Besetzung
Martin Schillinger, Jürgen Falk und
Günter Neu kam in 4:22:21 Stunden
auf Rang elf und die III. Mannschaft
mit Daniel Siebler, Jürgen Saur und
Dirk Linke in 6:12:24 Stunden auf
Platz 221. Marco Wagner belegte mit
neuem LAG-Rekord in 1:14:08 Stun-
den Platz elf in der Gesamtwertung.
Bernd Schillinger kam in 1:19:04 Stun-
den in der Klasse M30 auf Platz sieben
und sein Bruder Martin in 1:22:41
Stunden auf Rang zehn. Neuen LAG-
Rekord in der Klasse M35 lief Jörg
Roth in 1:20:25 Stunden. Damit be-
legte er Platz acht und löschte die alte

Bestmarke von Hugo Mungenast aus
dem Jahre 1990 aus. Dirk Linke kam in
dieser Klasse auf Platz 762 in 2:27:50
Stunden.

Daniel Siebler belegte in der Klasse
M40 Rang 163 in 1:40:43 Stunden. In
der Klasse M45 lief Jürgen Falk ein
starkes Rennen und belegte in
1:23:41 Stunden Platz fünf. Günter
Neu kam in der Klasse M50 auf Platz
34 in 1:35:59 Stunden ins Ziel. Jürgen
Saur wurde in dieser Klasse in 2:03:51
Stunden als 238. gewertet.

Frank Ziesemer startete weiterhin am
1. Oktober in Graben-Neudorf bei ei-
nem 10-km-Straßenlauf und belegte
bei 220 Startern in der Gesamtwer-
tung Platz acht und in der Klasse M50
in 37:43,4 Minuten den ersten Platz.
Am 15. Oktober lief er nochmals die
Strecke in Karlsruhe. Diesmal erreich-
te er in der Gesamtwertung bei 474
Läufern in 38:17 Minuten Rang 22
und gewann wieder die Klasse M50.

Trainingsbeginn Halle
Dienstag, 7. November, 19 Uhr Lan-
genbrand; Freitag, 10. November,
18.30 Uhr Forbach
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Teilnehmer des zweitägigen Vereinsausflugs.

Karnevalsgesellschaft »Hohle Eiche«

Rückblick auf zweitägigen Vereinsausflug

Am 21. Oktober, fuhren um 7.45 Uhr
gut gelaunte Karnevalisten einem
sonnigen und schönen Ausflugswo-
chenende entgegen. Der erste Stopp,
war im »Grand Hotel« in Freuden-
stadt zum großen Frühstücksbuffet.
Gut gestärkt und mit teilweise neuem
Outfit, ging es danach weiter zum
Schloss Langenstein. Im dort unterge-
brachten Fastnachtsmuseum, erfuhr
man bei einer einstündigen Führung
viel Neues über den fasnachtlichen
Brauchtum.

Am Nachmittag konnten sich die Kar-
nevalisten bei sonnigem Wetter der
Konstanzer Altstadt widmen. Manch
einer kam hierbei mit einer vollen
Einkaufstüte zurück. Am Abend lud
das Hotel »Petershof«, in dem der
Fastnachtsverein untergebracht war,
zum defigen Rittermahl ein. Bei feins-
ten Speisen und sagenhaftem Am-
biente ließen sich die Narren verwöh-
nen. Nach alters Ritters Sitte ging der
Abend bei Wein, Weib und Gesang zu

Ende. Nach einem hervorragenden
Frühstück, welches leider nicht von je-
dem genutzt werden konnte, ging es
am Sonntagmorgen mit der Fähre
über den Bodensee nach Lipertsreute.

Dort angekommen stiegen die Nar-
ren aus Weisenbach in das »Apfelzüg-
le« zu einer sehr interessanten Wald-
und Wiesenfahrt ein. Bei der Fahrt
durch die Apfelplantagen, erfuhr
man so einiges über die Geschichte
und Hintergründe des Apfelanbaus.
Im Anschluss stärkte sich die lustige
Gesellschaft in der dortigen Besen-
wirtschaft bei einer feinen Brotzeit
und Most.

Zur Kaffeezeit kehrte die Gruppe in
ein Café in Loßburg ein, bevor man
sich zum Abschluss in den »Grünen
Baum« in Weisenbach gesellte. Dank
des schönen Wetters und des ab-
wechslungsreichen Programms kamen
alle Reisenden zu dem Fazit ein sehr
schönes Wochenende erlebt zu haben.

Fasenteröffnung
Hi Eicho und Helau. Auf geht’s in die
5. Jahreszeit. Pünktlich am Samstag,
11. November, um 19.30 Uhr steigt in
der alten Turnhalle eine Riesenparty.
Alle Narren aus nah und fern sind
hierzu eingeladen. Neben einem klei-
nen Vorgeschmack auf unser närri-
sches Sitzungsprogramm kann auch
das Tanzbein geschwungen werden.

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Wer mit dem neu gewählten
Prinz in die alte Turnhalle einziehen
möchte, trifft sich ab 18.30 Uhr am
»Spritzenhäusel«.

Auf- und Abbau
Damit die alte Turnhalle in fastnacht-
lichem Glanz erstrahlt, bitten wir um
eure Mithilfe am Donnerstag, 9. No-
vember, sowie am Freitag, 10. Novem-
ber, jeweils ab 18 Uhr.

Der Abbau erfolgt dann am Montag,
13. November, ab 18 Uhr.

Frauenselbsthilfe nach Krebs, Selbsthilfe für Frauen und Männer

Beisammensein im Gemeindehaus

Am Dienstag, 7. November, ab 15
Uhr, Beisammensein im Gemeinde-
haus der ev. Markusgemeinde in
Gaggenau, Amalienbergstraße (bit-

te Kaffeegedeck mitbringen). Vor-
gesehen ist die Programmplanung
für 2007; auch Partner und Freunde
sind willkommen.

Der Gesprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 16. November, 19 Uhr, im
Nebenzimmer des Gasthauses »Strauss«
in Ottenau. Im Beisein von Ina Ilkha-
nipur werden aktuelle Themen er-
örtert. Bitte um zahlreiche Teilnahme.
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Obst- und Gartenbauverein Au

Bestellannahme
Ab sofort können beim Obst- und
Gartenbauverein Au Obstbäume und
Beerensträucher bestellt werden. Die
Bestellung nimmt Otmar Krieg, Ja-
kob-Bleyer-Straße 28, unter der Tele-
fonnummer 40928, bis Mittwoch, 15.
November, entgegen.

CDU Gemeindeverband Weisenbach

Aktuelle Stunde
Wir laden Sie zu einer aktuellen Stun-
de ein. Bürgermeister Toni Huber
wird einen Überblick über die kom-
munalpolitische Entwicklung geben
und Fragen des Publikums beantwor-
ten. In einem Abriss über laufende In-
vestitionen, Finanzierung, Bevölke-
rungsentwicklung und viele weitere
Fakten sollte für jeden interessierten
Bürger ein geeignetes Thema im An-
gebot sein. Die Veranstaltung be-
ginnt am Donnerstag, 9. November,
um 18.30 Uhr im Gasthaus »Grüner
Baum« in Weisenbach. Im Rahmen
der Veranstaltung dürfen wir einige
Mitglieder für ihre langjährigen Akti-
vitäten in der CDU ehren. Alle Mit-
glieder und Freunde sind eingeladen,
an dem Informationsabend teilzu-
nehmen. Die CDU Weisenbach freut
sich auf Ihren Besuch.

Kirchenchor Weisenbach-Au

Chorprobe
Am Donnerstag, 2. November, ist kei-
ne Chorprobe. Nächste Chorprobe
am Donnerstag, 9. November, 19.30
Uhr. Uhrzeit bitte beachten. Neue
Sängerinnen und Sänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen.

Musikkapelle Au

Treffen
Am Sonntag, 5. November, treffen
sich die Aktiven 16.30 Uhr in der
Festhalle in Weisenbach.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielbericht der
ersten Mannschaft
1. Mannschaft
SV Niederbühl - FC Weisenbach
Wieder einmal viel vorgenommen
und am Ende mit leeren Händen da-
stehend, so kann man das Auswärts-
spiel beim Tabellennachbarn Nieder-
bühl umschreiben.

Zwar war das Spiel nicht gespickt mit
technischen Feinheiten, immerhin
spielte der Letzte gegen den Vorletz-
ten, die Einstellung des FCW jedoch,
zumindest in der ersten Halbzeit
stimmte. So ging man auch verdient
mit 1:0 in Führung. Torschütze war
Mario Schäfer (30.). In der zweiten
Halbzeit kamen die Gastgeber dann
besser ins Spiel und gewannen mehr
und mehr die Zweikämpfe im Mittel-
feld. Nicht ganz unerwartet deshalb
dann das 1:1 (63.). Niederbühl war
nun bestrebt den Führungstreffer zu
erzielen, was Weisenbach Konter-
möglichkeiten eröffnete. In dieser
Phase übersah der Schiedsrichter ein
Handspiel der Niederbühler in deren
Strafraum und erkannte ein Tor des
FCW aufgrund angeblicher Abseits-
stellung nicht an. In der Schlussphase
kam es wie es kommen musste, Nie-
derbühl erhöhte auf 3:1 und der FCW
stand wieder einmal ohne Punkte da.
Tore: 0:1 (30.) Schäfer, 1:1 (63.) Munz,
2:1 (85.) Schöntaler, 3:1 (88.) Robl

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 5. November
10 Uhr Gottesdienst zum Reformati-
onsfest in Forbach (Pfarrer G. Bub),
der Gesangverein Langenbrand ge-
staltet den Gottesdienst mit

Mittwoch, 8. November
17 Uhr Konfirmandenunterricht in
Forbach
19.30 Uhr Monatstreff »Damaris« im Ge-
meinderaum des Pfarrhauses Forbach

Donnerstag, 9. November
19.30 Uhr Chorprobe in Weisenbach

bel; heilige Messe für Mathilde Krieg
und verstorbene Angehörige; für Cilli
und Guido Rothenberger
Au 13.30 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranz

Montag, 6. November
Weisenbach 20 Uhr Schriftgespräch -
Wort des Lebens, zu Mt. 5,6, Pfarrhaus

Dienstag, 7. November
Weisenbach 17.30 Uhr Beichtgele-
genheit
18 Uhr heilige Messe für Lebende und
Verstorbene

Mittwoch, 8. November
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 9. November
Au 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr heilige Messe

Freitag, 10. November
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 11. November
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 12. November -
32. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; für Wendelin
Roll; für verstorbene Angehörige und
arme Seelen
Au 13.30 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranz

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Ab 1. November ist das Pfarrbüro
dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und von
17 bis 18 Uhr geöffnet und donners-
tags in Forbach von 9 bis 12 Uhr. Tele-
fon 07228 9697726

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
4. bis Sonntag, 12. November

Samstag, 4. November
Au 17.30 Uhr 2. Seelenamt für Maria
Bleier

Sonntag, 5. November -
31. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; für Stefanie
Gerstner und verstorbene Schulka-
meraden; 2. Seelenamt für Franz Stro-

Kirchliche
Nachrichten


